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RECYCLING CENTER
Baustoffe mit Zukunft

in Bergtheim

Wir bieten vor Ort:

RC-Beton, 
RC-Mix, 
RC-Sand, 

Schotter, Basalt, Naturgestein, 

Rindenmulch, Erden 

VEREIN FORTSCHRITT
Ausbildung zur Alltagsbegleitung abgeschlossen
Beim Verein FortSchritt wurden erstmals Teilnehmer*innen für die Betreuung von Men-
schen mit Pflegegrad 1 bis 5 qualifiziert. Mit dem erworbenen Zertifikat können die frisch 
ausgebildeten Alltagsbegleiter*innen nun Menschen mit Pflegegrad in ihrem häuslichen 
Alltag und in der Freizeit unterstützen.                                                  ...mehr auf Seite 9

Die ersten TeilnehmerInnen, die Ihre Ausbildung zur AlltagsbegleiterIn beim Verein Fort Schritt mit einem Zertifikat abgeschlossen 
haben.                                                                                                                                                                     Foto: Lehrieder

Unsere Leistungen 

Haushaltshilfe
Pflegeberatung
Pflegerische Hilfe
nach Bedarf
Tagespflege
Verhinderungspflege

Vereinbaren Sie jetzt ein
unverbindliches

Informationsgespräch
                  09367 98 87 90 

Geschäftsstelle St. Gregor e.V. · Milanstraße 2
97241 Bergtheim · 09367 98 87 90
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ANTWORT AUF „RATHAUSSPLITTER“ SEPTEMBER
Allianz-Arena

„Sehr geehrte Damen und Herren der FWG, lieber 
Josef,
nachdem ich endlich Deinen offenen Brief am Mon-
tag erhalten habe, dessen Kommentar ich schon am 
Samstag in der Main-Post lesen durfte, will ich auch 

gleich offen antworten.
Ja, ich bin und war seit 2014 für eine Arena, in der auch die Baskets 
einen Ort für ihren schönen Sport finden.
Du berichtest von der jahrelangen Arbeit des Würzburger Stadtra-
tes, die Respekt verdiene. Tatsächlich habe ich in vielen öffentlichen 
Veranstaltungen, gerade für Dich, als jahrzehntelangen intensiven 
Kämpfer, großen Respekt geäußert. Frag mal Hr. Öhler von der 
Arena Projektgesellschaft, der bei der ersten Veranstaltung der 
Initiative dabei war. Insofern ist Dein Vorwurf einer „Relativie-
rung aus womöglich wahltaktischen Motiven“ überhaupt nicht 
nachvollziehbar.
In der Debatte werden auffallende häufig auf Inhalte nichtöffent-
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RATHAUSSPLITTER
Die Mitte des Jahres 

Das Highglight der City
Es beginnt so richtig mit dem Empfang der Wallfahrer 
und der Zwiebelkirwe, gefolgt von einem geschmei-
digen Übergang in die Weinparade, die dann wieder 
zum Straßenmusikfestival führt - hier wird die kom-
plette City zu einer großen Bühne.Das darauffolgende 

Stadtfest mit über 130.000 Besuchern stellte zum wiederholten 
Male alles Dagewesene in den Schatten. Freitag und Samstag war 
Stadtfesttime, hier brodelte die City - Stimmung und gute Laune 
pur! Gleiches galt natürlich -wenn auch auf eine andere Art- beim 
50. Weinfest der Grombühler Fußballer. Hier wird der Stadtteil 
in herausragender Weise nicht nur für Insider repräsentiert. Der 
Teamgeist mit über 140 ehrenamtlichen Helfern und die kulinarisch 
fränkischen Köstlichkeiten mit einem wegweisenden Preisgefüge 
sind dort bei einer „vollen gute Laune Hütte“ der Garant für das 
legendäre Grombühler Feeling. Selbst für viele Grombühler, die 
mittlerweile ihren Lebensmittelpunkt andernorts haben, ist dies ein 
Stück weit nach Hause kommen. An diesem „Grombühler Revival“ 
trifft sich alles und jedermann.
Auf dem besten Wege, ein unverzichtbarer Bestandteil im Vasch-
bocher Kalender zu werden, befindet sich der Versbacher Bau-
ern- und Kreativmarkt. Etwas derartiges fehlte schon lange in 
unserer Stadtteillandschaft: regionale Produkte, frisch und direkt 
vom Erzeuger, angereichert mit den entsprechenden Weinen, 

Kaffee / Kuchen und den Ergebnissen sprühender Kreativität ei-
niger DIY-Künstler sorgten auch diesmal wieder für eine große 
Besucherakzeptanz.
Das Sahnehäubchen war dann noch die Spielstraße anlässlich des 
Weltkindertages. Auf diesem Versbacher Bauernmarkt passiert 
immer etwas, immer wieder eine neue Überraschung - SO KANN 
ES WEITERGEHEN!
Ein gelungenes Familienfest war auch die „Lange Nacht der Feuer-
wehr“ der Freiwilligen Feuerwehr Unterdürrbach. Eine tolle Leis-
tungsschau, bei der auch die jungen Löschis eine ansprechende 
Berücksichtigung fanden. Viel Spaß und beste Unterhaltung war 
auch noch in den Nachtstunden zu spüren.
Wenn der Norden Würzburgs glänzt, darf natürlich auch Lengfeld 
nicht fehlen. Mit dem äußerst abwechslungsreichen „Kürnachtal 
Festival“ spürte man in allen Fasern, dass der Slogan „Lengfeld hat 
Herz und Schwung“ pulsiert.
Doch neben all den Veranstaltungen und Feierlichkeiten geraten 
selbstverständlich auch die alltäglichen Belange und Themen unse-
rer Stadt nicht in Vergessenheit: Das Versbacher Haus des Bürgers 
ist auch schon seit 2022 auf einem guten Wege ;-) Die Haushalts-
mittel sind entsprechend eingestellt. Es ist der finanzielle Rahmen 
sowohl für die Planungs- als auch für die Umsetzungsphase be-
rücksichtigt. Durch das überraschende Freiwerden der Kita-Räum-
lichkeiten bieten sich noch zusätzliche Chancen — ein Glücksfall, 
doch der finanzielle Mehraufwand ist noch nicht berücksichtigt.
Wichtig ist es dagegen auch, die Grundlagenermittlung und die 
Vorentwürfe für den Außenbereich zu konzipieren - Es muss aus 
einem Guss gestaltet sein.
Spannend wird der Herbst in jedem Falle im Hinblick auf die Haus-
haltsberatungen, bei immer knapper werdenden finanziellen Mit-
teln und größer werdenden Finanzkluften wird sich selbst der 
Wachstumsbooster bundesweit gesehen, leider wie ein Pflaster 
auswirken. Hiermit werden wir umgehen müssen.
Ich wünsche euch allen einen sonnigen, angenehmen Oktober

Ihr, euer Josef Hofmann, Bezirksrat / Fraktionsvorsitzender der FW-FWG
Es stellt sich nicht die Frage, ob ich etwas tue, 

es stellt sich die Frage, wie wir es machen!

ZÄHNE LANGFRISTIG 
ERHALTEN – 

STATT SPÄTER TEUER 
ZU ERSETZEN

Dr. Alexandra Lüdemann
Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg

Telefon: 0931 – 243 21
E-Mail: info@zahnarztpraxis-luedemann.de

Jetzt einen SOLO-Prophylaxe  
Termin vereinbaren –  
wir freuen uns auf Sie!

·   Gesunde Zähne
·   Weniger Kosten
·   Keine Zahnarztangst
·   Schmerzfrei
·   Genießen ohne Empfindlichkeit
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licher Sitzungen an-gespielt, schreibst du weiter, ohne sie konkret 
zu benennen. Ja so ist es, weil ich mich an die Regeln halte – wirfst 
Du mir das vor?
Zu Finanzierung meinst Du, dass „große Projekte nie auf einen 
Schlag finanziert“ werden. Das bestreitet niemand. Das geht aber 
auf den eigentlichen Kern gar nicht ein.
Der Kern ist, dass wir uns dieses finanzielle Engagement im Jahr 
2025 nicht leisten können. Jahrelang habe ich vor den finanziellen 
Risiken gewarnt und immer wieder habe ich die Begrenzung der 
städtischen Zuschüsse angesprochen. Dass diese förmlich explo-
diert sind, lässt sich gut nachvollziehen und weißt Du genau.
Der ehemalige OB hat quasi „aus der Hüfte heraus“ neue Zusagen 
öffentlich gemacht. Und Förderprogramme? Gegen die ist niemand 
und deswegen habe ich auch für Eueren letztlich gescheiterten 
Antrag auf 6 Millionen Fördermittel gestimmt, was mir einige Kritik 
einbrachte. Aber sind wir doch realistisch – wo sollen die aktuell 
her-kommen, das Land -und zwar das Ganze – steht Schlange 
nach den Millionen aus Berlin.
Zum Standort bzw. zum Verkehr habe ich wiederholt daraufhin 
gewiesen, dass dieser mit demokratischer Mehrheit entschieden 
sei. Ich empfehle Dir trotzdem dringend mit Grombühlern zu reden 
und deren Sicht zu hören. Einen Kontakt könnte ich ver-mitteln. 
Das betrifft auch die Dimension der Arena. Ich selber war nicht in 
der Lage zu beurteilen, ob die Dimension zu groß ist. Mittlerweile 
und im Gespräch mit Insidern der Veranstaltungsbranche komme 
ich auch da zu einer klaren Aussage. Die Halle so, wie sie geplant 

Anmerkung der Redaktion: Herr Binder antwortet in diesem Bei-
trag auf eine Veröffentlichung im Mainfrankenkurier Ausgabe 7/25

ist, wird zu groß. Und da empfehle ich Dir wieder mal ein Gespräch 
mit einem Insider, der nicht von der Projektgesellschaft ist.
Zum Tourismus machst Du allgemeine Ausführungen, die man so 
allgemein bestätigen kann. Das Thema „Übertourismus“, dass sich 
ja Europaweit zeigt und von Bürgern beklagt wird, ignorierst Du 
aber vollkommen. So leicht kann man es nicht machen. Wir brau-
chen Touristen, Kongressgäste und eine attraktive Stadt. Deshalb 
habe ich schon vehement für die 40 Millionen geworben, die wir 
für die Erneuerung des CCW – unserer eigenen (!) „Spielstätte“ – 
brauchen und mich immer wieder für die Innenstadt eingesetzt. 
Beim gemeinsamen Antrag für die Hofstraße wart Ihr ja auch dabei.
Fazit: Eine Arena mit Augenmaß ist zu befürworten. Ein giganti-
sches Großprojekt, dass unsere finanziellen Möglichkeiten weit 
übersteigt und dann Mittel für andere wichtige Projekte der Kultur, 
der Straßenbahn oder für die Stadtteile verhindert, ist abzuleh-
nen. „Suchet der Stadt Bestes“ ist keine einmalige Aufgabe und 
erfordert auch bei Gegenwind, Stand zu halten und seinen Über-
zeugungen treu zu bleiben. Ich respektiere Deine Meinung und 
werde leidenschaftlich für meine eintreten. Zusammen mit vielen 
Würzburgerinnen und Würzburgern, die mich darin in den letzten 
Wochen bestärkt haben.“

Raimund Binder, ÖDP Fraktionsvorsitzender
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Körper und der Umwelt gut tun und damit 
unser Leben ein bisschen gesünder, leichter und schöner machen, darauf 
legt der Experte SportShop in der Bahnhofstraße großen Wert. Ins Sortiment 
kommt nur Ware, die den hohen Ansprüchen von Sport Shop genügen – 
denn nur billig kann jeder.
Im Sport Shop erhältlich: Lauf- und Bequemschuhe „Made in Germany“ von 
Lunge – damit laufen Sie fast wie auf Wolken! Solide, nachhaltig und robust 
- das sind die wichtigsten Qualitätsmerkmale,
wenn es um Lunge geht. Die Hamburger Manufaktur für Lauf- und Bequem-
schuhe stellt anspruchsvolle Produkte her, die den Kunden absolut überzeu-
gen. Die Schuhe bestehen aus ausgesuchten und geprüften Materialien,frei 
von Antibiotika und schädlichen Mengen an Schadstoffen, und können daher 
auch barfuß getragen werden, weil sie durch Schweiß und Sonnenlicht keine 
schädlichen Stoffe freisetzen. Geklebt wird ausschließlich nach der strengen 
europäischen Chemikalienverordnung REACH. Darüber hinaus garantiert 
Lunge die Einhaltung aller deutschen Gesetze und Verordnungen.
Inzwischen beschäftigt Lunge 85 Mitarbeiter in der Manufaktur und plant 
weiterhin Investitionen in zukünftige Produkte und hochwertige Arbeits-
plätze in Deutschland.
Sport Shop hält Sie in Bewegung Lassen Sie sich für echte Qualität begeistern:
nachhaltig in Deutschland gefertigt, aus besten Materialien und in einer 
handwerklichen Machart mit höchster Präzision – das gefällt immer mehr 
Freizeit- und Profisportlern.

Sport Shop Würzburg, Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848,
www.sportshop-wuerzburg.com,
Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr.
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FREUNDESKREIS ÖZ LENGFELD
Herbstausflug 

Am Samstag, 18. Oktober 2025 
Fahrt nach Schloss Schillingsfürst 

und Dinkelsbühl. 

•	 Klaviermatinee auf 
Schloss Schillingsfürst. 

•	 Führung durch Dinkelsbühl. 
•	 Ökumenische Begegnung.

Planung und Reisebegleitung: Arno 
Leicht.

Ablaufplan:
8 Uhr Abfahrt Lengfeld, Parkplatz 
Kürnachtalhalle (evtl. 08:05 Haltestelle 
Rosenmühlweg)
9.45 Uhr Ankunft Schillingsfürst
Ein besonderes Bonbon ist die Unter-
brechung der Fahrt im verträumten 
Städtchen Schillingsfürst, das mit 
einem herrlichen Barockschloss der 
Fürsten Hohenlohe aufwartet. Dieses 
wird nicht nur von einem kompetenten 
Führer erschlossen, sondern die Reise-
gruppe wird im prachtvollen Musiksaal 
noch mit einer Matinee mit Klaviermusik 
von Mozart verwöhnt.
11.30 Uhr Abfahrt Schillingsfürst
12.15 Uhr Ankunft Dinkelsbühl 

- Mittagspause (kein gemeinsames 
Essen)
14 Uhr Ökumenisches Gespräch mit 
Dekan i.R. Uland Spahlinger, ehem. 
Bischof der Deutschen Evang.-Luth. 
Kirche in der Ukraine
15 Uhr Stadtrundgang, Führung 
Münster. Die ehemalige Freie Reichs-
stadt Dinkelsbühl, ist geprägt von ihrem 
unversehrten historischen Stadtbild – 
„Schönste Altstadt Deutschlands“ (Fo-
cus) -; hier ist alles noch „original“. Ein 
geführter Stadtbummel wird der Grup-
pe dies erlebbar machen; Höhepunkt ist 
dabei das Georgs-Münster, das zu den 
großen Architekturleistungen der süd-
deutschen Spätgotik gehört.
17 Uhr Abfahrt Dinkelsbühl - auf der 
Fahrt Gesundheitspause
19 Uhr Ankunft Lengfeld.
Führungen etc. in Eigenregie des Veran-
stalters. Verantwortlich für die Planung: 
Arno Leicht, Tel. 09306 1426
Bus: Bustouristik Eisenhauer, TBB
Teilnehmerzahl: ca. 40
Kosten: 47 EUR pro Person (Bus und 
Führungen)
Anmeldung: baldmöglichst über Pfarr-
ämter Tel. 271977 bzw. 271000
Veranstalter: Freundeskreis des Öku-
menischen Zentrums in Lengfeld e.V. 
Am Schlossgarten 2-4, 97076 Würzburg

FREUNDESKREIS ÖZ LENGFELD

Museums-Führung
Sa. 8. November, 14 Uhr

Barocke Gemälde 
im Museum für Franken 

mit Arno Leicht

Treffpunkt: Museum für Franken 
(Festung Marienberg)

Anmeldung: 
FreundeOeZ.Lengfeld@elkb.de 

oder Tel. 271977

GOTTESDIENSTE & MITTEILUNGEN
Bitte beachten Sie aktuelle Infos unter 
www.kirche-lengfeld.de
So. 12.10.	11 Uhr Gottesdienst mit 		
	 Abendmahl - Pfr. S. Meyer
So. 19.10.	9.30 Uhr Gottesdienst mit 
	 Johannes Bindner
Mo. 20.10.	19.30 Uhr Ökumenische Bibel-
	 gespräche im Gemeinderaum
	 des ÖZ.
So. 26.10.	9.30 Uhr Gottesdienst mit 	
	 Pfr. Stefan Meyer
So. 28.10.	9.30 Uhr Gottesdienst mit 
	 Pfr. Stefan Meyer
So. 2.11.	 11 Uhr Gottesdienst mit 		
	 Pfr. Hofmann-Kasang
Das Ev. Pfarramt ist wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 11– 12. Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.
Tel. 0931 - 271000 oder 
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Pfarrer Stefan Meyer, Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. Telefon 0931 - 27049785 
oder E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ
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LENGFELDER TREFF
Café, Spiel & 

Spaß
Liebe Lengfelderinnen und Lengfelder,

- sich bei Kaffee und Kuchen 
unterhalten?

- nette Leute treffen und/oder neue 
Kontakte knüpfen?

- Brettspiele oder Karten spielen?
- ab und zu einen interessanten 

Vortrag hören?
Nächster Termin 29. Oktober

Jeden letzten Mittwoch im Monat 
(nicht im Dezember) ist der 

Gemeinderaum im Ökumenischen 
Zentrum (ÖZ) Am Schlossgarten 2, 

ab 14:30 Uhr für Sie geöffnet.
Ehrenamtliche des ÖZ und der Arbeiter-

wohlfahrt laden Sie herzlichst ein zu 
einem gemütlichen, unterhaltsamen 

Nachmittag.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

i.A. Renate Jüstel & Maria Thieme 

ÖZ LENGFELD HEILIG GEIST CHOR
Jüdische Lieder

Konzert mit dem ukrainisch-jüdi-
schen Sänger Igor Dubovsky (Bass) 

zum Gedenken an
 den Jahrestag der Pogromnacht 

vom 9. November 1938.

Sonntag, 9. November, 16 Uhr 
Ökumenisches Zentrum Lengfeld 

(Heilig-Geist-Chor)

Igor Dubovsky, 
Mitglied der Jüdischen Gemeinde Würzburg,

singt Lieder in Musikstilen aus 
verschiedenen Zeiten und Genres 

in hebräischer und jüdischer Sprache.
Übersetzung und Erklärungen: 

Larysa Dubovsky.

Eintritt frei. 
Um Spenden für den Musiker 

wird gebeten.

Herzliche Einladung!
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In Würde begleiten, in Vertrauen 
verbunden“
Wenn ein geliebter Mensch geht, ist 
es oft die Familie, die trägt, stützt und 
den Weg durch die schwere Zeit weist. 
Genau dieses Bild prägt auch OMEGA 
Bestattungen – ein Familienbetrieb, ge-
führt von Familie Bukolt, der in der Re-
gion Mainfranken mit Herz, Empathie 
und Professionalität an der Seite trau-
ernder Angehöriger steht.

Ein Familienunternehmen mit Herz 
und Verantwortung
Von Anfang an war es das Ziel von 
OMEGA Bestattungen, den Menschen 
in und um Würzburg mit würdevoller 

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Begleitung beizustehen. „Wir verstehen 
uns nicht nur als Dienstleister, sondern 
als Begleiter in einer der schwersten Le-
benssituationen“, betont Geschäftsführer 
Radoslaw Bukolt. Respekt, Vertrauen und 
Verlässlichkeit sind die Werte, die jede Be-
gleitung prägen.
Standorte und Einzugsgebiet
Mit den drei festen Standorten in Kleinrin-
derfeld, Würzburg und Unterpleichfeld 
ist OMEGA Bestattungen fest in der Region 
verwurzelt. Die Eröffnung der neuen Filiale 
in der Leistenstraße 9 in Würzburg am 
1. Juni 2025 markiert einen weiteren Mei-
lenstein der Unternehmensgeschichte. Das 
Familienunternehmen ist nicht nur lokal, 
sondern auch regional präsent: Im Umkreis 

von 50 Kilometern rund um Würzburg 
begleitet OMEGA Angehörige bei allen 
Fragen rund um Abschied, Bestattung und 
Vorsorge – zuverlässig und stets nah an 
den Bedürfnissen der Menschen.

Vielfalt der Bestattungsarten – indivi-
duell und persönlich
OMEGA Bestattungen bietet ein breites 
Spektrum an Bestattungsarten, das die 
unterschiedlichen Wünsche und Vorstel-
lungen der Angehörigen respektiert:
• Feuerbestattung – ein würdevolles Ab-
schiednehmen mit Urnenbeisetzung.
• Baumbestattung – im FriedWald, Ruhe-
Forst oder Ruhewald Greußenheim, natur-
verbunden und friedlich.
• Erdbestattung – traditionell, mit einem 
festen Ort der Erinnerung.
• Anonyme Bestattung – schlicht und dis-
kret, wenn Stille im Vordergrund steht.
• Seebestattung – ein freier, naturverbun-
dener Abschied auf dem Wasser.
Individuelle Trauerfeiern, persönliche Ge-
staltungsmöglichkeiten und die Zusam-
menarbeit mit regionalen Partnern – von 
Floristen bis hin zu Steinmetzen – runden 
das Angebot ab. Digitale Services – mo-
dern und nah.

Über die Webseite www.omega-trauer-
hilfe.de erhalten Angehörige hilfreiche 
Unterstützung: von der Veröffentlichung 
von Traueranzeigen und Danksagungen 
bis hin zu wichtigen Informationen rund 
um Bestattungsvorsorge und rechtliche 
Fragen.
Ein Versprechen an die Region
Ob in Würzburg, Unterpleichfeld, Klein-
rinderfeld oder in den umliegenden Ge-
meinden – im 50-km-Radius um Würzburg 
dürfen Angehörige sicher sein: Bei OMEGA 
Bestattungen steht nicht nur ein Team von 
Fachleuten bereit, sondern eine Familie, 
die mitfühlt, zuhört und in schweren Zeiten 
zuverlässig begleitet.

„OMEGA Bestattungen
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KAB LENGFELD RIMPAR
Bibliolog

mit der Bibel im 
Dialog

„Die zehn Aussätzigen – nur einer 
dankt“

Dienstag, 14. Oktober 
19:30 Uhr

St. Martin, Rückgebäude
Friedenstr. 3,

97072 Würzburg
Parkplätze sind vor der Kapelle 

vorhanden.

Für Interessierte mit und ohne 
Erfahrung (ökumenisch).

Herzliche Einladung an alle!

Die Teilnahme 
an der Bildungsveranstaltung 
des KAB-Bildungswerks ist 
kostenfrei.
Keine Anmeldung erforderlich.

Foto: martin_manigatterer_pfarrbriefservice
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)

Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18 Uhr Messfeier
Donnerstag: 	8.30 Uhr Rosenkranz 
	 9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
	 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag:	 9.30 Uhr Messfeier
	 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 11.10.	 18 Uhr Vorabendmesse 
	 19 Uhr Schafkopfturnier in
	 St. Lioba für soziale Zwecke
Di. 14.10.	 18.45 Uhr Bibelkreis
So. 19.10.	 9.30 Uhr Messfeier
Di. 21.10.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
Sa. 25.10.	 18 Uhr Messfeier zum 		
	 Erntedankfest mit 		
	 Vorabendmesse
Di. 28.10.	 18 Uhr Messfeier entfällt
So. 2.11.	 9.30 Uhr Messfeier 		
	 Allerseelen
	 11 Uhr Ökumenischer 		
	 Familiengottesdienst
Di. 4.11.	 18.45 Uhr Bibelkreis
Sa. 8.11.	 18 Uhr Vorabendmesse
	 19 Uhr Schoppenabend, 	
	 veranstaltet vom Förder	
	 verein zusammen mit der 	
	 KAB
	 Herzliche Einladung an alle!

Aktuelle 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrbrief „Neues im Blick“, 

den Aushängen in den Schaukästen 
oder unter 

www.kirche-lengfeld.de.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch:	 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:	  9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
		  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	  9.30 Uhr Messfeier
		  im Wechsel mit St. Lioba
GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN
So.	 12.10.	9.30 Uhr Messfeier (K)		
		  18 Uhr Herbstkonzert mit 	
		  dem Männergesangverein 	
		  Frohsinn Lengfeld und 		
		  der Blaskapelle Lengfeld
Sa.	 18.10.	8 Uhr Herbstausflug des 	
		  Freundeskreis des ÖZ nach 	
		  Schloss Schillingsfürst und 	
		  Dinkelsbühl
		  18 Uhr Vorabendmesse (K)
Mo.	 20.10.	19.30 Uhr Ökumenische 	
		  Bibelgespräche zum neuen 	
		  Jahresthema „Das Buch der
 		  Offenbarung des Johannes“
Mi.	 22.10. 	18 Uhr Messfeier entfällt
So.	 26.10.	9.30 Uhr Messfeier - 

	 30-jähriges Jubiläum der 	
	 Kita Arche Noah, anschl. 	
	 Begegnung im Pfarrsaal
Mi. 29.10.	 14.30 Uhr Lengfelder Treff 	
	 Cafè, Spiel & Spaß
Sa.	 1.11.	 9.30 Uhr Messfeier an 		
		  Allerheiligen (K)
		  13.30 Uhr Rosenkranz für 	
		  unsere Verstorbenen (K)
		  14 Uhr Andacht für unsere 	
		  Verstorbenen (K)
		  15 Uhr Gräbersegnung 	
		  auf dem Friedhof
Mi.	 5.11.	 14 Uhr Fatimarosenkranz (K)
Sa.	 8.11.	 14.30 Uhr Führung: 
		  Die barocken Gemälde im 	
		  Museum für Franken 		
		  (Festung Marienberg) mit 	
		  Arno Leicht. (Ö)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & 
Alt St. Laurentius
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5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Jetzt neuJetzt neu
 bei uns! bei uns!EXOPULSE 

MOLLII SUIT
Reduktion von Spastik 
für mehr Beweglichkeit  
und Schmerzlinderung

Ganzkörperorthese

Mehr Infos!

Die Innovation zur Behandlung bei:  
Schlaganfall, Multiple Sklerose,  
Zerebrale Lähmung und anderen  
neurologischen Störungen.
Auch für Kinder geeignet.

Ihr zertifizierter Partner  
in Würzburg und Umgebung.
Kostenloses  
Erstgespräch unter: Telefon 0931 ‑ 99 16 10

|  7M |  F |  K |  NORD-OST
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BÜRGERVEREIN LENGFELD e. V.
Lengfelder Bauernmarkt

25. Oktober von 9 bis 12.30 Uhr vor der Kürnachtalhalle
Jeden 4. Samstag im Monat

• Frisches Obst u. Gemüse vom Biohof Keller und der Gärtnerei Reitzenstein
• Käse von der Käserei Zehner
• Wurst, Fleisch, Eier, Brot und Nudeln vom Bio-Rhönbauer
• Wildspezialitäten aus Obersinn
• Honig, Marmeladen Gestecke, Socken und vieles mehr von Frau Jünger
• Wein und Balsamicoessig von Weinbau Schömig aus Güntersleben
• Kaffee, Tee, Schokolade vom Eine Weltladen
• Selbgemachten Kuchen durch   Lengfelder Vereine/ Organisationen

Veranstalter des Bauernmarktes Bürgerverein Lengfeld e. V. 
Organisation vor Ort: Marktleiter Volkmar Topp.
Weitere Informationen finden sie auf www.bv-lengfeld.de

SENIOREN-UNION-LENGFELD
Odenwaldfahrt
Eberstädter Tropfsteinhöhle und 
Miltenberg
Unsere Tagesfahrt am 11. September ging 
mal wieder in den Odenwald. Die At-
traktion von Buchen ist die Eberstädter 
Tropfsteinhöhle. 1971 wurde sie zu fällig 
bei Sprengungen im benachbarten Mu-
schelkalksteinbruch entdeckt. Es tat sich 
ein Spalt von 1m Höhe und 2m Breite auf. 
Es erschloss sich ein wunderschönes Na-
turdenkmal. Das Alter der Höhle wird auf 
1-2 Millionen Jahre geschätzt. Stalaktiten, 
Stalagmiten und unterschiedliche Sinter-
formen ergeben ein beeindruckendes Bild. 
Man kommt aus dem Staunen nicht heraus. 
Das besondere an der Höhle ist auch, dass 
der 600m gut ausgebaute Weg barrierefrei 
ist und dass man ganz nah an den Natur-

schönheiten vorbei geht. Die Höhle ist ein 
Erlebnis der besonderen Art.
Unser Mittagessen war in der Brauerei- 
Gaststätte Etzel in Amorbach bestellt. Wir 
haben dort wieder sehr gut gegessen.
Danach sind wir zur „Odenwälder Marzi-
pankonditorei“ in Weilbach gefahren und 
haben uns in der „Marzipanwelt“ ordentlich 
verführen lassen. Sie ist für Marzipanlieb-
haber ein Schlaraffenland. Wir durften auch 
reichlich probieren. 
Weiter ging es nach Miltenberg. Hier hat-
ten wir Freizeit zum Bummeln und Kaf-
feetrinken bis 17 Uhr. Der Ort mit seinen 
schönen Fachwerkhäusern ist immer einen 
Ausflug wert.

Am Morgen sind wir bei Wolken verhange-
nem Himmel losgefahren und pünktlich in 
Miltenberg hatten wir strahlenden Sonnen-
schein. Also auf ganzer Ebene wieder ein 
gelungener Tagesausflug.

Vorschau: 9. Oktober Spiele Nachmit-
tag im Schachzimmer. Es kommt keine 
Einladung. 
Einladung kommt für 13. November Fahrt 
nach Nürnberg zu „Lebkuchen Schmidt“ 
mit entsprechendem Vorprogramm und 
für unsere Adventsfeier am 11. Dezember.

Text u. Bild:  G. Hiller-Flammersberger
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Obsthof Zörner Am Obstgarten 1

97337 Bibergau Tel : 093242540

mainfrankenobst.de

Jeden Samstag:

Unterdürrbach-Kirche:                  08:20 - 08:35

Oberdürrbach-Bushltst.:              08:50 - 09:10

Versbach-Pleichachtalhalle:       10:45 - 11:00

jeden Freitag: 

Hubland-Tower :                                        11:00 - 11:15

Lindleinsmühle-Frischemarkt:               16:30 - 16:40

Lengfeld-gr.Parkpl.Kürnachtalhalle:     16:50 - 17:10

Obstverkauf
neue Ernte :     Äpfel, Birnen, Säfte - ab LKW

AN
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|  9M |  F |  K |  NORD-OST

Unterstützung für Menschen mit Pflege-
grad im häuslichen Umfeld
Der Verein FortSchritt Würzburg hat erfolg-
reich die erste Schulung zur zertifizierten 
Alltagsbegleitung gemäß § 45a SGB XI ab-
geschlossen. Über 30 Unterrichtseinheiten 
hinweg wurden engagierte Teilnehmer*in-
nen umfassend für die Betreuung von Men-
schen mit Pflegegrad 1 bis 5 qualifiziert.
„Ziel der Schulung war es, fundiertes Wis-
sen zu vermitteln – über Krankheitsbilder, 
den einfühlsamen Umgang mit Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen jeden Alters, 
Hilfsmittel, sowie über die Zusammenar-
beit mit Angehörigen“, erklärt Vorstands-
frau Elisabeth Pitz (Dipl.-Sozialpädagogin, 
Konduktorin und M.Sc. Neuroorthopä-
die & Disability Management). Auch das 
Pflegegesetz, die damit verbundenen 
Leistungsansprüche sowie praxisnahe 
Beschäftigungsangebote waren Teil der 
Weiterbildung.
Die Demenzstrasse präsentiert vom Mi-
nisterium, der Einsatz von Robotern in der 
Pflege in Zusammenarbeit mit der Univer-
sität Würzburg und ein Deeskalationstrai-
ning fanden neben allen Unterrichtseinhei-
ten der Medizinerin Dagmar Scain großen 

Anklang.
Mit dem erworbenen Zertifikat können die 
frisch ausgebildeten Alltagsbegleiter*innen 
nun Menschen mit Pflegegrad in ihrem 
häuslichen Alltag und in der Freizeit un-
terstützen. „Die zertifizierten Kräfte leisten 
stundenweise Betreuung und Begleitung 
– mit dem Ziel, die Lebensqualität der Be-
troffenen zu verbessern“.
Ein zusätzlicher Vorteil: Die erbrachten Leis-
tungen können über den Entlastungsbetrag 
der Pflegekassen gerne über FortSchritt 
Würzburg abgewickelt werden – eine wich-
tige Entlastung für pflegende Angehörige.
Die AlltagsbegleiterInnen sind speziell ge-
schulte LaienhelferInnen, die Menschen mit 
Beeinträchtigungen ein Stück Normalität 
und Teilhabe ermöglichen. Eine weitere 
Schulung ist für Januar 2026 in Planung. 
Die Termine werden rechtzeitig über die 
Medien bekannt gegeben.

Interessierte finden weitere Informationen 
und die Möglichkeit zur Anmeldung auf
www.fortschritt-wuerzburg.net
Mail: verein@fortschritt-wuerzburg.net

Barbara Lehrieder

Die ersten TeilnehmerInnen, die das Zertifikat der AlltagsbegleiterInnen durch die Ausbildung  erhalten haben.      Foto: Lehrieder

Erstmals Alltagsbegleiter*innen zertifiziert
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Konfi-Treff:
Sa. 18.10. Konfi4YOU, Estenfeld.

Weihnachtssingspiel in der Hoffnungs-
kirche Versbach:

Liebe Kinder, wir suchen EUCH für unser 
diesjähriges Weihnachtssingspiel für den 
Weihnachtsgottesdienst am 24. Dezem-
ber um 15:30 Uhr in der Hoffnungskirche 
in Versbach.
So. 26.10. ab ca. 11:45 Uhr 1. Treffen nach 
dem Familiengottesdienst.
Wir suchen Kinder von 3 bis 14 Jahren. 
Meldet Euch bitte möglichst bis zum 
22.10. unter Angabe mit Eurem Namen, 
Alter und Kontaktdaten (E-Mail, Telefon) 
im Pfarrbüro unter
pfarramt@hoffnungskirche.de oder 
Tel.: 0931 2 87 76 57 

Krabbelgruppe am Freitag: 
9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Treffen für Mamas oder Papas mit Kind. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte im 
Pfarramt oder wiebke.neeb@icloud.com

Chorprobe donnerstags 20 bis 22 Uhr 
im Gemeindehaus oder der Hoffnungs-
kirche in Versbach. (Außer Ferien)

In eigener Sache: Haben Sie Freude am 
Gestalten mit Blumen? 
Möchten Sie unser Team verstärken, das 
sich vor Gottesdiensten und/oder Taufen 
um Blumen für unseren Altar kümmert? 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
uns im Pfarramt.

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille 
und Besinnung.

Kontakt:
Ev.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: 
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr.

Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 
Tel.: 0931-22565, 
sabine.schrick@elkb.de
Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, 
johannes.bindner@elkb.de

GOTTESDIENSTE
So.	 12.9.	 10.15 Uhr Hoffnungskirche
		  GD mit Prädikantin 		
		  U. Henning; A*
So.	 26.10.	 10.15 Uhr Hoffnungskirche
		  Familien-GD mit Pfarrerin
		  S. Schrick, dem KleineLeute
		  Team zum Thema „Abend-	
		  mahl“, **KK; im Anschluss 	
		  erstes Treffen zum 
		  Weihnachtssingspiel (s.u.)
Sa.	 1.11.	 Allerheiligen
		  14 Uhr Friedhof Versbach	
		  Ökumenische Andacht 	
		  und Friedhofsgang zu 		
		  Allerheiligen mit Pfarrerin 	
		  S. Schrick und Pastoral-	
		  Referent J. Tripp.
So.	 2.11.	 10.15 Uhr Hoffnungskirche
		  GD mit Prädikantin U. 		
		  Henning; A*
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

GOTTESDIENSTE in PFLEGEZENTREN
Fr.	 17.10.	 10 Uhr Sonnenhof Versbach
		  GD mit Lektorin G. Herbolz-	
		  heimer und H. Feist

VERANSTALTUNGEN & TREFFEN
Kamishibai – Erzähltheater u. 
Bastelangebot für Kinder mit Pfrin. S. 
Schrick: 
Fr. 10.10. 15 -16 Uhr in der Stadtteil-
Bücherei Versbach. Thema: „Die Eule mit 
der Beule“.

Spiele-Nacht der Jugend im Raum 
N-O.: 
Fr. 10.10. 17 Uhr 
bis Samstag, 11.10. 10 Uhr gibt es eine 
Jugendaktion für Spielfreudige, mit An-
gebot zur Übernachtung im Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche in Versbach.  
Anmeldung und Infos über Gemeinde-
Referenten Johannes Bindner  
johannes.bindner@elkb.de

Kirchenvorstand:
Di. 14.10. 20 Uhr Treffen im Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche

„Nacht der Lichter“ St. Albert in der 
Lindleinsmühle
Fr. 17.10. 19.30 Uhr Unter dem Titel „Lau-
date omnes gentes“ hören wir Gesänge 
aus Taizé. Sie dürfen gerne eine Decke 
und einen Becher für Tee mitbringen.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Hoffnungskirche 

Was ist Kamishibai?

Das Kamishibai Erzähltheater wird liebevoll 
„Kino ohne Strom“ genannt. In einen kas-
tenförmigen Holzrahmen mit Türen wer-
den Bildkarten eingesteckt. Wenn die Türen 
sich geheimnisvoll öffnen und dann – wie 
bei einem Szenenwechsel – eine Bildkarte 
nach der anderen erscheint, entfaltet sich 
die Geschichte vor den staunenden Augen 
der Kinder. In diesem kleinen Rahmen wer-
den Erzählungen lebendig ... Applaus!

Seinen Ursprung hat diese Erzähl-Methode 
in Japan, wo die Vorläufer des Kamishibai 
(wörtlich „Papiertheater“) bis ins 12. Jahr-
hundert zurückreichen. 
Seit mehr als 10 Jahren hat sich das Kamis-
hibai als Erzähltheater auch hierzulande 
etabliert und ist aus der pädagogischen, so-
zialen und künstlerischen Arbeit nicht mehr 
wegzudenken. Eingesetzt wird es dabei vor 
allem zur Sprachförderung und zum Erzäh-
lenüben in Kinderkrippen, in Kitas, Grund-
schulen und Horten, Bibliotheken, in der 
Kinderkirche sowie in der Seniorenarbeit.

Über alle Altersgruppen und Einsatzgebie-
te hinweg vermag das Erzählen mit einem 
Kamishibai auf einfache Weise die

•	     Aufmerksamkeit der Zuhörer zu 
bündeln,

•	     Neugier an Inhalten zu wecken und 
diese zu vermitteln und

•	     in einen echten Dialog zu treten.

Quelle: www.mein-kamishibai.de

1 0  | M |  F |  K |  NORD-OST
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Veranstaltungen
Im Oktober ist in der Stadtteilbücherei 
Versbach wieder einiges los. 
Am Freitag, 10. Oktober um 15 Uhr fin-
det unser monatliches Kamishibai statt. 
Dieses Mal präsentieren wir „Die Eule mit 
der Beule“. Anschließend kann gebastelt 
werden. 
Da unser erstes Angebot für Jugendli-
che so gut angenommen wurde, bieten 
wir ein weiteres offenes Jugendangebot 
am Donnerstag, 16. Oktober zwischen 
17 – 19 Uhr mit Tischkicker, Spielen und 
Hotdog Essen an. Mit dabei ist das AWO 
Jugendwerk. 

Neben den Veranstaltungen gibt es nicht 
nur eine Menge an neuen Büchern und 
Tonies wie Bewegungsgeschichten mit 
Affe Marty oder Kitty Fee zu entdecken, 
sondern auch die ersten Book Tonies. Also, 
es lohnt sich direkt zu den Öffnungszeiten 
vorbeizuschauen. 

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!
Ihr / Euer Stadtteilbüchereiteam Versbach

Stadtteilbücherei Versbach 
Erwin-Wolf-Platz 1. 
97078 Würzburg
Tel. (0931) 2 42 87

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi und Fr 14 - 18 Uhr

AN
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IG
E

GOTTESDIENSTE

Fr.	 10.10.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier
		  im Sonnenhof
		  18 Uhr Ökumenischer 	
		  Gottesdienst SB Versbach
So.	 12.10.	 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi.	 15.10.	 19 Uhr Abendgebet mit 	
		  Sant‘Egidio (Pfarrkirche)
Do.	 16.10.	 18 Uhr Messfeier
Sa.	 18.10.	 19 Uhr Vorabendmesse, 	
		  anschl. Pfarrversammlung 	
		  und Einführung von Gem.	
		  Ref. Hubert Hemmerich
		  19 Uhr Pfarrversammlung 	
		  im Anschluss an den		
		  Gottesdienst Wir möchten 	
		  gern mit Ihnen über Ihre 	
		  Fragen und alle wichtigen 	
		  Angelegenheiten unserer 	
		  Pfarrei ins Gespräch 		
		  kommen. Deshalb laden 	
		  wir Sie herzlich zu unserer 	
		  Pfarrversammlung in die 	
		  St. Jakobus Kirche ein.
Do.	 23.10.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 24.10.	 19 Uhr Friedensgebet 		
		  für die Ukraine und alle 	
		  anderen Länder im Krieg
So.	 26.10.	10.30 Uhr Messfeier
	  	 zusammen mit der Lind-	
		  leinsmühle, anschließend 	
		  gem. Missionsessen
Mi.	 29.10.	 14.30 Uhr Café Jakobus im 	
		  Pfarrheim
Fr.	 31.10.	 10 Uhr Messfeier im 		
		  Sonnenhof
Sa.	 1.11.	 14 Uhr Andacht am 		
		  Friedhof
So.	 2.11.	 9 Uhr Messfeier
		  zusammen mit der 		
		  Lindleinsmühle
Do.	 6.11.	 18 Uhr Messfeier
So.	 9.11.	 9 Uhr Messfeier

Pfarrei St. Jakobus - Versbach 
Heide 7, 97078 Würzburg - Tel. 24801

pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de
Bürozeit: Mo-Mi 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr

In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfr. Dariusz Kruszynski 

Tel.: 09365 8972570

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS
VERSBACH
Veranstaltungen

Mit Freude blicken wir auf drei erfolgreiche 
Bauern- und Kreativmärkte 2025 zurück. 
Zahlreiche Standbetreiberinnen und -be-
treiber waren vertreten, die Besuchenden 
bei Sonnenschein bestens gelaunt und 
das Miteinander sehr herzlich. Das Märk-
te-Organisationsteam bedankt sich bei al-
len Teilnehmenden und Gästen. Wir freuen 
uns schon jetzt auf weitere Märkte dieser 
Art, welche wir für die Zeit ab März 2026 
planen.

Zugleich möchten wir bereits heute auf 
unseren Versbacher Adventsmarkt am 
22.11.2025, von 14 bis 19 Uhr hinweisen. 
Alle Versbacherinnen und Versbacher sind 
eingeladen, sich hierbei einzubringen. 
Denn nur durch das Zusammenspiel vieler 
Engagierter können solche Veranstaltung 
lebendig werden. Ob als Standbetreiben-
de(r), als Helfer(in) oder als Mitglied in un-
serem Organisationsteam - jede Form der 
Beteiligung ist willkommen. Wir freuen uns 
über Ihre Kontaktaufnahme!
Im Bürgerhaus Versbach ist auch im Okto-
ber einiges los! Neben den regelmäßigen 
Angeboten freuen wir uns, Ihnen ein ab-
wechslungsreiches Programm vorstellen zu 
können. Hier finden Sie eine Übersicht der 
neuen Angebote in diesem Monat:
Do.	 16.10.	 13 - 18  Uhr 
Ausflug für Seniorinnen und Senioren 
aus Versbach und Lindleinsmühle nach 
Ippesheim: Mit Kleinbussen geht es zu 

einer kurzen Führung durch den Wein-
berg. Anschließend kehren wir in der ge-
mütlichen Weinparadiesscheune ein. Mel-
den Sie sich hierfür bitte bis 9.10. an!
Do.	 16.10.	 17 - 19 Uhr
Jugendaktion – offener Treff: Nachdem 
uns die letzte Aktion für Jugendliche viel 
Spaß bereitet hat, laden die Stadtteilbü-
cherei und das Quartiersmanagement er-
neut Jugendliche ab 12 Jahren zum offenen 
Treff ein. Kommt gerne vorbei – unser neuer 
Tischkicker möchte eingeweiht werden. 
Fr.	 17.10.	 14 - 17 Uhr 
Besuch der Freiwilligenagentur 
Würzburg
Es werden vielfältige Möglichkeiten für eh-
renamtliches Engagement im Stadtgebiet 
vorgestellt. 
Do.	 23.10.	16.30 - 17.30 Uhr
Start Yogakurs für Senior:innen NEU!:
Sanfte Bewegungen für mehr Beweg-
lichkeit, Wohlbefinden und Entspannung, 
bitte melden Sie sich bei Interesse bis 
spätestens 9.10. an!
Di.	 28.10.	17 - 19 Uhr Maltreff:
Malen oder zeichnen Sie am liebsten in 
Gesellschaft? Dann schließen Sie sich ger-
ne der neuen, offenen Gruppe an, welche 
gegenseitige Inspiration beim gemein-
samen Hobby ermöglicht. Zur besseren 
Planung benötigen wir auch hier Ihre An-
meldung bis 25.10.
Weitere Informationen im Terminkalen-
der oder auf www.versbach.info.
Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059, 
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-
Unterfranken.de

Ihre Kerstin Hoebusch

4.10., 14 – 16 Uhr Handarbeitscafé, 
eigene Projekte mitbringen

7.10., 10 – 11.30 Uhr Fit im digitalen 
Alltag: Kleingruppenveranstaltung für 
Seniorinnen und Senioren, bitte mit vor-
heriger Anmeldung!

9.10., 9.30 - 11 Uhr MamaZeit, Kennen-
lernen, Austausch (mit / ohne Kinder)

9.10., 18 – 19 Uhr Infoveranstaltung 
„Igel im Herbst – ein Wildtier in Not“, 
bitte mit Anmeldung bis 07.10.!

10.10., 14.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café
10.10., 15 – 16 Uhr Kamishibai, Erzähl-
theater mit Bastelangebot für Kinder

12.10., 14 – 19 Uhr Rollenspiel „Werwölfe 
von Düsterwald“
Nur mit Anmeldung bis 10.10. an 
gute-hexe@gmx.de

16.10., 13 – 18 Uhr Ausflug für 
Senior:innen mit Kleinbussen nach 
Ippesheim, kurze Führung im Weinberg 
und Einkehr in der Weinparadiesscheune, 
Kosten für Fahrt und Führung 12 €, nur mit 
Anmeldung!
16.10., 17 – 19 Uhr Jugendaktion, 
offener Treff für Spiele und mehr

17.10., 14.30 – 16.30 Uhr 
Lieblingskuchentag
Kaffee, Kuchen und nette Begegnungen 
für alle.

17.10., 14 – 18 Uhr Besuch der Freiwilli-
genagentur Würzburg,
Informationen, Fragen und Beispiele eh-
renamtlicher Tätigkeiten

19.10., 16 – 19 Uhr Spielenachmittag von 
10 – 99 Jahren

21.10., 9.30 – 11.30 Uhr Seniorenbera-
tung der Stadt Würzburg

23.10., 16.30 – 17.30 Uhr Start Yogakurs 
für Seniorinnen & Senioren,

1 2  | M |  F |  K |  NORD-OST
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Fünf Einheiten,  20 €, bitte mit Anmeldung!

27.10., 19 Uhr Schafkopfrunde der AWO, 
Anfänger & Fortgeschrittene

28.10., 10 – 11 Uhr Digitale Einzelsprech-
stunde für Senior:innen,
20 Min./ 2 €, mit Anmeldung!

28.10., 15 – 16 Uhr Gemeinsamer Spa-
ziergang, Treffpunkt Nahkaufparkplatz

28.10., 16 – 17 Uhr Kreativwerkstatt für 
Schulkinder ab 9 Jahren, Bemalen von 
Stofftaschen, Anmeldung bis 25.10., Ma-
terialkosten 2,50 €

28.10., 17 – 19 Uhr NEU: Maltreff, offene 
Gruppe, mit Anmeldung bis 25.10.!

Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr Senioren-
nachmittag der AWO: Gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee & Kuchen und 
Gesellschaftsspielen

Detaillierte Angaben zu den Veranstal-
tungen unter 
https://versbach.info Kerstin Hoebusch, 
Tel: 0173-9701059, 
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-
Unterfranken.de
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Professionell

Individuell

Evidenzbasiert

Alle Kassen | Privatpatienten | Selbstzahler
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SPORTBUND VERSBACH
Kabarett

Theresa Reichl: „Bis jetzt.“
am 18. Oktober 2025
in der Pleichtalhalle

Die Tischtennisabteilung freut sich auf 
Ihren Besuch und hält Speis und 

Getränk für Sie bereit.

115 € Spende für Jugend-
arbeit im Quartier Versbach 
Der Bauernmarkt in Versbach 
ist beliebt und gut ausgestat-

tet. Neue attraktive Angebote zu finden, 
ist da nicht so einfach. Dem SPD Ortsverein 
Würzburg Nord ist es allerdings gelungen: 
Inspiriert vom Bretagne-Urlaub der SPD- 
Ortsvereinsvorsitzenden Jutta Henzler 
erklärte sich die SPD bereit, als weiteren 
kulinarischen Beitrag – neben Kaffee und 
Kuchen - einen Crêpes-Stand anzubieten.

Der Vorschlag fand schnell die Zustim-
mung der Quartiersmanagerin Kerstin 
Hoebusch. Wie gewohnt organisierte 
diese auch den Herbstmarkt wieder bes-
tens. Und so präsentierten sich die für den 
Stadtrat Kandierenden aus dem Ortsverein 
beim Backen süßer und pikanter Varianten 
der beliebten französischen Pfannkuchen.  
Neben Jutta Henzler selbst standen Alex-
ander Kolbow, Nicole Ip, Stefan Memmel 

und Eberhard Grötsch an der Crêpeplatte. 
Gebacken haben sie alle nicht für die 
Ortsvereinskasse, sondern für einen gu-
ten Zweck. Da sich alle einig waren, dass 
die Einnahmen in Versbach bleiben sollten, 
war schnell klar: Am besten soll die Spende 
in die Jugendarbeit des Quartiersmanage-
ments fließen. Alexander Kolbow, SPD-
Fraktionsvorsitzender in Würzburg, fragte 
bei der Quartiersmanagerin nach und der 
konkrete Spendenzweck war gefunden: 
„Eine kleine mobile Bluetooth-Box für 
Jugendaktionen fehlt hier und ich weiß aus 
eigener Erfahrung, dass so etwas wichtig 
ist“, schlug Kerstin Hoebusch vor. 
Als schließlich nach getaner Arbeit das am 
Stand aufgestellte Spendenschwein geöff-
net wurde, gab es 115 Euro frei – genug für 
den vereinbarten Spendenzweck. „Dann 
kann ich die Box ja gleich bestellen“, zeigte 
sich Frau Hoebusch sehr erfreut.

Um zu erfahren, wo sonst der Schuh drückt 
und welche Anliegen und Bedürfnisse es 
im Quartier eventuell noch gibt, werden in 
nächster Zeit für den Stadtrat Kandidie-
rende der SPD an der Haustür klingeln 
und Gesprächsbereitschaft signalisieren.

Natürlich steht Interessierten jederzeit 
auch die Kontaktaufnahme per Mail zur 
Verfügung: 
info@spd-wuerzburg-nord.de
Einen bunten Herbst wünscht Ihnen 

Ihre Jutta Henzler/Vorsitzende des SPD Ortsverein 
Würzburg-Nord

An den Crepes-Platten beim Bauernmarkt in Versbach: die  für 
den Stadtrat kandidierenden Nicole Ip, Alexander Kolbow und 
Jutta Henzler vom SPD-Ortsverein Versbach.              Foto: privat

SPD ORTSVEREIN VERSBACH
Spende für Jugendarbeit

Jutta Henzler, SPD-Ortsvereinsvorsitzende, Kerstin Hoebusch vom Quartiersmanagement Versbach sowie die Stadtratskandidie-
renden Nicole Ip und Alexander Kolbow bei der Spendenübergabe anlässlich des Versbacher Bauernmarkts.              Foto: privat. 

SKV VERSBACH 1968 e.V.
Aktuelles

Sportfreund und aktiver Sport-
kegler Pascal Gressel feierte am 
31.8. seinen 30. Geburtstag. Un-

ser Sportfreund Klaus Finger feierte am 
5.9. seinen 70. Geburtstag. Den Jubilaren 
wünscht der Sportkegelverein Versbach 
alles Gute und weiterhin viel Gesundheit.

Schon einmal die Kegelbahnen in 
Versbach angemietet?
Wer gerne die Kegelbahnanlage des Sport-
kegelverein Versbach 1968 e. V. in der
Pleichachtalhalle (z. B. für Geburtstage, 
geselliges Kegeln) anmieten möchte, kann  
sich vertrauensvoll und jederzeit an den 
Vorstand Veranstaltung Wolfgang Geenen 
(0931/282895 bzw. Handy  017620136115) 
wenden. Die Kegelbahnanlage kann stun-
denweise oder regelmäßig gebucht wer-
den. Kurzfristige Termine sind möglich.

gez. André Köstner                                                                                                       
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit                                                                                                                  

Sportkegelverein Versbach 1968 e. V.

Pascal Gressel, SKV Würzburg feierte 30. Geburtstag. Foto: privat
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Weil du Menschen mehr
gibst als nur Pflege 

Entdecke jetzt die
vielfältigen Pflegejobs 

bei St. Gregor
 

www.sankt-gregor.de

 

Geschäftsstelle St. Gregor e.V. · Milanstraße 2
97241 Bergtheim · 09367 98 87 90

Bild: v.l.n.r.: Harald Habermann, CSU-Versbach Ortsvorsitzender; Gast; Philipp Spiegel, Noel Hemberger, Maria Brand alle CSU-
Versbach; und weitere Gäste.                                                                                                                           Foto: Oliver Pförtsch

CSU ORTSVERBAND VERSBACH
Naturpfad Begehung

Mit dem CSU-Orts-
verband aus Vers-
bach unterwegs.

Die CSU Versbach hat zur jährlichen Be-
gehung des Natur-Lehrpfads Pleichach-
grund eingeladen. Der Lehrpfad wurde 
2001 in einer Zusammenarbeit des CSU 
Ortsverbands Versbach, des Obst- und 
Gartenbauvereins und des Bund Natur-
schutz eingerichtet. Die Wegeführung wird 
ab dem Startpunkt am Parkplatz der 
Pleichachtal-Halle durch Enten-Schildchen 
markiert. Auf den 17 Tafeln wird die heimi-
sche Tierwelt gezeigt, die im Umfeld des 
Lehrpfads anzutreffen ist.

Am Samstag, 6. September, haben sich 11 
interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie 

zwei Kinder und ein Hund getroffen, um bei 
bestem Wetter den Lehrpfad gemeinsam 
abzugehen. Die einleitenden Worte sprach 
Harald Habermann (Ortvorsitzender des 
CSU Versbach).
Die erste Hälfte des Pfads führt entlang 
der Pleichach. Hier konnten Uferbereiche 
besichtigt werden, die bereits von frühe-
ren Generationen als natürlicher „Wasser-
spielplatz“ genutzt wurden. Diese Stellen 
könnten zu modernen Wasserspielplätzen 
ausgebaut werden, was auf Grund der Na-
turbelassenheit und Weitläufigkeit des Ge-
ländes gegenüber der Planung am Bürger-
haus zu bevorzugen wäre.
An der Station 7 wurde festgestellt, dass 
das Dach auf der einen Seite beschädigt ist 
und ausgebessert werden muss.
Auf Grund der sommerlichen Hitze wurden 
nach halber Wegstrecke gekühlte Geträn-
ke angeboten, die dankbar angenommen 
wurden. 
Es konnte ebenso in Augenschein genom-
men werden, dass der Abzweig zur Vers-
bacher Rochuskapelle leider immer noch 
versperrt ist. Der Grundstückseigentümer 
ist offensichtlich nicht bereit, ihn wieder zu 
öffnen.
Als letzte Station wurde der „Kreuz-
schlepper“ besichtigt, der Jesus mit 
dem Kreuz auf dem Weg zur Kreuzigung 
abbildet.
Zum Abschluss traf sich mehrere Teilneh-
mer noch beim Schlusshock im Gasthaus 
Zum Adler (beim Ölles) in Versbach.

CSU-Ortsverband Versbach 
Oliver Pförtsch, Schriftführer

Harald Habermann Ortsvorsitzender der CSU Versbach vor 
einer Infotafel zum Pleichachgrund Lehrpfad.     Foto: Pförtsch

SBV FUSSBALL
Noch ohne Sieg
Die Fussballer aus Versbach haben sich 
wieder in den unteren Tabellenregionen 
eingefunden. Mit einer positiven Trendlinie 
gestartet, der freie Fall setzte ein, Zuhau-
se noch keinen Sieg und die wechselnden 
Spiele, Berg und Talfahrt obwohl man einen 
flotten modernen Fussball spielt.
Wir suchen nach dem Schlüssel zum Erfolg 
und mussten zig Rückschläge hinnehmen, 
doch dann kommt es zum Derby mit Leng-
feld und siehe da ein Lichtblick. Es war kein 
packendes Spiel, doch Versbach zeigt ein-
mal mehr Kampfeswillen und lässt einen 0:1 
Rückstand über sich ergehen und  Trainer 
Domi Andres gelingt es mit Gudmundur 
mit isländischen Wurzeln einen Joker einzu-
wechseln, dieser kam sah und knipste zwei-
mal. Weitere Chancen gab es zu Hauf, doch 
danach wollte der Ball nicht mehr ins Tor.
- Mit Hopferstadt soll endlich der erste 
Heimsieg kommen und das wünschen wir 
uns auch !!

Jürgen Fischer

AN
ZEIGE



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||       L I N D L E I N S M Ü H L EL I N D L E I N S M Ü H L E       ||         D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

1 6  | M |  F |  K |  NORD-OST

QUARTIERSBÜRO 
LINDLEINSMÜHLE

Beratung & Angebote
Das Quartiersbüro in der Lindleins-

mühle ist derzeit nicht besetzt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059 

Quartiersmanagement-Versbach @
Awo-Unterfranken.de

www.lindleinsmuehle.info

QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Angebote
Deutschkurs für Frauen (Anfängerinnen)
Di. 9 bis 12 Uhr im Quartiersbüro
Ansprechpartner ist die Erziehungsbera-
tung in der Lindleinsmühle

Internetcafé von Senioren für Senioren:
Di. 14 bis 17 Uhr (Anmeldung unter 
Tel.: 01 51 / 11 18 09 93)
Der AK Senioren in der Lindleinsmühle 
hilft im Internetcafé älteren Mitmenschen 
im Umgang mit ihrem eigenen Laptop, 
Tablett oder Smartphone. Gebühr von 2 
Euro/Stunde. Telefonische Anmeldung im 
Quartiersbüro ist erforderlich.

BehördenCoach:
Mo. 14 bis 17 Uhr (ohne Anmeldung)
Der BehördenCoach unterstützt beim 
Ausfüllen von Anträgen, Formularen oder 
allgemeinem Schriftverkehr. Er hilft bei al-
len Schwierigkeiten im Umgang mit Post 
von Behörden oder Versicherungen. 

Energieberatung: 
Terminvereinbarung unter 09 31 / 37 27 40
Auf viele Fragen zu Energieeinsparung 
im Haushalt, Bekämpfung von Schim-
melflecken oder zu einer bevorstehen-
den Gebäudesanierung bekommen Sie 
Antwort von Energieberater Clemens 
Galonska, dem Sanierungsmanager der 
Stadt Würzburg.

Seniorenberatung
Jeden ersten Di. im Monat, 9.30 - 11.30 Uhr
Sozialpädagogen von der „Beratung 
und aufsuchenden Hilfe für Senioren“ 
der Stadt Würzburg beraten von 9.30 – 

11.30 Uhr in den Räumen des Quartiers-
managements. Sie werden informiert 
über seniorenspezifische Angebote, 
Begleitung in schwierigen Lebenssitua-
tionen, gesetzliche Hilfsleistungen und 
Hilfsangebote. 

Pflegeberatung
Jeden dritten Freitag im Monat: 9  bis 12 
Uhr
Kostenlose Beratung für Pflegebedürftige 
und Angehörige zum Thema Pflege:

- Leistungen der Pflegeversicherung
- Beantragung eines Pflegegrades
- Unterstützung bei einem Widerspruch
- Alternative Wohnformen
- Entlastungsmöglichkeiten für pflegende 
Angehörige

ZAQ Zukunft durch Ausbildung im 
Quartier
Do. 13.15 bis 14.15 Uhr 14 tägig in den unge-
raden Wochen außerhalb der Ferien statt
ZAQ steht für „Zukunft durch Ausbildung 
im Quartier“ und wird vom Jobcenter 
der Stadt Würzburg finanziert. Die ZAQ-
Mitarbeiterinnen begleiten Jugendliche 
und junge Erwachsene unter 25 Jahren 
bei ihrem Bewerbungsprozess. Haupt-
schwerpunkt der Unterstützung ist eine 
individuelle Hilfestellung bei der Suche 
nach einer geeigneten Ausbildungs- bzw. 
Arbeitsstelle.- Individuelles Coaching 2 
x pro Woche, ergänzt durch ein monat-
liches Gruppenangebot.

PIA – Perspektive Integration durch 
Ausbildung
Nächste Termine: 15.Oktober, 19.Novem-
ber, 17.Dezember 2025 jeweils 13:30 bis 

15:30 Uhr
Das Projekt PIA unterstützt Menschen 
mit Migrationshintergrund bei der Su-
che nach einer geeigneten Ausbildung. 
Berater und  Projektleiter Christian Köhler 
geht  in persönlichen Gesprächen auf die 
konkrete Situation der zu Beratenden ein 
und erstellt einen individuellen Integrati-
onsplan. Von der Anfertigung der Bewer-
bungsunterlagen, über die Vermittlung 
von Praktika, bis hin zur Begleitung beim 
Einstieg in eine Ausbildung, bzw. in die 
Arbeitswelt werden die Teilnehmenden 
betreut. Das kostenlose Angebot kann 
man ohne Termin nutzen.

Erziehungs- und Familienberatung 
Lindleinsmühle
Vorrangig vernetzt tätig in den Stadtteilen 
Lindleinsmühle Lengfeld und Versbach
Schwabenstrasse 6, 97078 Würzburg
0931/37-4690
Di. 7:15 – 15 Uhr, Mi. 7:15 – 13 Uhr
Do. 7:15 – 14 Uhr

Quartierstreff NEU
Mittwochstreff: von 14 bis 18 Uhr ist 
der Quartiersraum (ehemals Stadtspar-
kasse) für alle Interessierte offen. Es gibt 
Gelegenheit
- sich mit Anderen zu treffen (einfach zu-
sammen kommen)
- zu spielen (Karten-, Brettspiele, Kniffel 
usw.)
- Zeitung zu lesen
- in Büchern zu schmökern
- sich auszutauschen.
Es gibt Kaffee, Tee oder Wasser
Jede/r kann kommen und ist willkommen.
Das Team der Ehrenamtlichen erwartet 
SIE
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NUßBAUMER
Fahrer mit Leidenschaft
„Beim Nußbaumer macht es Spaß zu arbeiten!“ – Ein Gespräch 
mit Fahrer Michael Härder
Herr Härder ist seit dem 1. Juni 2024 mit Leidenschaft Teil des 
Nußbaumer-Teams – und das merkt man ihm an! Im Interview 
erzählt er, was ihn an seinem Job begeistert und warum er gerne
bei Nußbaumer fährt.
Herr Härder, wie sind Sie zu Nußbaumer gekommen?
„Ich habe mich beworben, weil ich die positive Arbeitgeberbe-

wertung bei Focus Money gesehen habe. Das hat mich überzeugt 
– und ich wurde nicht enttäuscht!“

Was schätzen Sie besonders an Ihrer Arbeit hier?
„Die faire Behandlung und die Eigenverantwortung, die ich be-
komme. Außerdem gefällt mir das positive Image der Firma. Man 
merkt einfach, dass hier alle zusammenhalten.“

Trotzdem ist es nicht leicht, neue Fahrer zu gewinnen, oder?
„Genau. Viele zögern, den Job zu wechseln, weil sie nicht wissen, 
was sie erwartet. Dabei kann ich aus eigener Erfahrung sagen: 
Die Speditions- und Logistikbranche ist nicht immer einfach.
Aber bei Nußbaumer macht es wirklich Spaß zu arbeiten!“

Wie erleben Sie das Team?
„Auch wenn ich viel unterwegs bin und nicht immer alles vom 
Betrieb mitbekomme, freue ich mich, wenn Kollegen motiviert 
und mit Freude dabei sind. Das steckt an!“

Herr Härder zeigt uns, wie wichtig Einstellung und Zusammen-
halt sind: Fehler werden als Chance gesehen, und der Spaß an 
der Arbeit steht im Mittelpunkt. Wir sind stolz, so engagierte
Mitarbeiter wie ihn im Team zu haben!

Danke, Herr Härder, für das Gespräch – wir freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Kilometer!
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Schulanfang

Hurra, ich bin ein Schulkind!
Begeistert kamen die 48 neuen Erst-
klässler am ersten Schultag in die 

Aula. Dort wurden sie mit dem Schulsong 
von den anderen 140 Schülerinnen und 
Schülern begeistert begrüßt. Nach einer 
kurzen Ansprache der Rektorin, Mei-
ke Gressel, präsentierten die Kinder der 
Klassen 2b und 4b einen Song aus dem 
Theaterstück „Der Marmeladenwolf“. Und 
dann war der große Augenblick für die 
Kleinen schon gekommen. Einzeln durf-
ten sie durch das Einschulungstor treten 
und wurden dahinter persönlich von ihrer 
Lehrkraft, Frau Krüger und Frau Preuß, 
begrüßt. Gemeinsam mit den Mitschülerin-
nen und Mitschülern erlebten sie schließ-
lich noch eine Unterrichtsstunde, bevor sie 
mit ihren Eltern wieder nach Hause gehen 
durften.

Meike Gressel, Rektorin;  Foto: Pia Preuß

„Zeit füreinander“

Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe

Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

•	Besuche in den Altenheimen oder 
   zu Hause

•	Hilfe beim Einkaufen

•	Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten

•	Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen

•	In Einzelfällen springen wir auch 
bei    der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer 
sind herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, 
Hilfe in Anspruch nehmen 
oder selbst mithelfen möchten, 
wenden Sie sich bitte an eine der 
Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33

GOTTESDIENSTE

So	 12.10.	 9 Uhr Messfeier, anschl. 	
		  Verkauf von 			 
		  Eine-Welt-Waren
Di.	 14.10.	 9.30 Uhr Wort-Gottes-
		  Feier in der AWO
		  18 Uhr Messfeier
Fr.	 17.10.	 19.30 Uhr Nacht der Lichter 	
		  für den pastoralen Raum
So.	 19.10.	 10.30 Messfeier		
		  18 Uhr Rosenkranzandacht
Di.	 21.10.	 18 Uhr Messfeier
Di.	 28.10.	 9.30 Uhr Messfeier 
		  in der AWO
Sa	 1.11.	 10.30 Uhr Messfeier 
		  zusammen mit Versbach
Di.	 4.11.	 18 Uhr Messfeier

Pfarramt St. Albert:
Frankenstraße 21 97078 Würzburg 
Das Pfarrbüro in St. Albert ist bis 14.10. 
wegen Urlaub geschlossen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro St. Jakobus 0931/24801.

In dringenden, seelsorglichen Notfäl-
len erreichen sie Herrn Pfarrer Dariusz 
Kruszynski unter der 09365 8972570.
st-albert.wuerzbuerg@bistum-wuerz-
burg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
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…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim

AN
ZEIGEN

Montag, Dienstag                    
    8-13 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag     8-18 Uhr

Samstag                    
                  8

-13 Uhr

Neue Ernte:

Äpfel, Birnen

Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Regionale und nach-

haltige Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle
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QUARTIERSMANAGEMENT 
DÜRRBACHTAL

Sprechzeiten, 
Termine

Das Quartiersmanagement ist im Dürr-
bachtal angekommen. Die Zusammen-
arbeit der Smarten Region Würzburg 

mit den Johannitern eröffnet neue 
Möglichkeiten für die Menschen in der 

Region. So freut sich Marcel Koch 
als engagierter Quartiersmanager 
auf Ihren Besuch im Tiny Haus an der 

Dürrbachtalhalle für persönliche 
Gespräche und Ideenaustausch. 

Alle Infos zu den Aktionen 
im Dürrbachtal finden Sie 
auf der digitalen Infostele 

am Tiny House
oder auf INSTAGRAM.

SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH
Montags 15 - 17 Uhr

Im Sängerheim 
Unterdürrbacher Straße 278

in Unterdürrbach

In der ersten Woche im Monat findet 
keine Sprechstunde statt. 

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 10 - 12 Uhr 

Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 

in Oberdürrbach)
Jeden zweiten Montag im Monat 

findet die Sprechstunde (10-13 Uhr) im 
tegut-Café, Oberdürrbach statt

Abend-Sprechstunde:
Am 6. Oktober findet eine zusätzliche 

Sprechstunde 
von 17-19 Uhr statt.

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
für Ihre Fragen zum Umgang mit 

digitalen Medien 
Jeden ersten Montag im Monat

von 15 – 17 Uhr 
im Tiny House 

Quartiersmanagement Dürrbachtal 
Ansprechpartner Marcel Koch 

Tel.: 0152 28297307
heimatforum.wuerzburg@johanniter.de

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Neue Mitarbeitende
In unserer Bücherei ist in den letzten Mo-
naten einiges passiert – und wir freuen uns, 
Euch daran teilhaben zu lassen! Besonders 
stolz sind wir darauf, dass wir gleich mehre-
re neue ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gewinnen konnten. Mit 
frischem Schwung und viel Engagement 
unterstützen sie unser Team – und ma-
chen es möglich, dass wir unser Angebot 
noch attraktiver gestalten können. Ebenso 
schön ist, dass wir auch einige neue Lese-
rinnen und Leser begrüßen dürfen. Herz-
lich willkommen – wir freuen uns auf viele 
gemeinsame Entdeckungen zwischen den 
Buchseiten!

Ein kleines Highlight zum Jahresende 
möchten wir schon jetzt ankündigen: Vo-
raussichtlich werden wir dieses Jahr wie-
der beim beliebten Adventsfenster in 
Oberdürrbach mit dabei sein. Mit stim-
mungsvoller Dekoration und gemütlicher 
Atmosphäre möchten wir so ein Stück Ad-
ventszauber in unsere Bücherei bringen.

Auch unser Bestand wächst weiter. Dem-
nächst werden wir wieder neue Bücher und 
andere Medien anschaffen. Habt Ihr Wün-
sche oder Vorschläge, dann lasst es uns 
gerne wissen – wir freuen uns immer über 
Anregungen, die unsere Bücherei noch 
bunter machen.
Ob große oder kleine Leseratten, Familien 
oder Einzelbesucher: Unsere Bücherei lebt 
vom Miteinander. Kommt vorbei, schmö-
kert in den Regalen und lasst Euch von neu-
en Geschichten verzaubern.

Herzliche Grüße
Euer Team der Bücherei Oberdürrbach

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufenden 
halten, jetzt schnell folgen unter: 
w w w . i n s t a g r a m . c o m /
buecherei_oberduerrbach/ 
w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/

Öffentliche Bücherei Oberdürrbach 
St.- Josef-Str. 7, 97080 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Sonntags   10 – 12 Uhr 

Telefon: 0931 78012543
Mail: buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de
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SVO KEGELN
Start mit Sieg

Die Runde läuft wieder und wir 
sind mit einem 6:0 auswärts in 
die Runde gestartet und erwar-

ten mit dem TSV Lengfeld am 5. Oktober 
einen unberechenbaren Gegner. Wir wollen 
aber alles sportlich Faire unternehmen, um 
den Aufwärtstrend zu halten.

Gegen Maintal kamen folgende Ergebnisse 
zustande:
Ank : Ganzer 1:4 (Sätze), 442:492
Schmitt, B. / Dörfler : Goutrie 1:4, 437:491
Nötzscher : Schmitt, H. 1:4, 463:527
Ziegler : Haupt 1:4, 432:540 
Satzpunkte 0:6, 1774:2050

Für diese Runde konnte aufgrund Spieler-
mangels nur eine Mannschaft gemeldet 
werden, die in der Kreisliga Süd/West alles 
geben wolle, um in Oberdürrbach aufzu-
zeigen – Wir sind nicht klein zu kriegen.

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
Mitglieder und Freunde des Kegelsports !

Gut Holz aus Dürrbach! Jürgen Fischer

SPORTVEREIN OBERDÜRRBACH
Sportlich ist die Kegelabteilung Ober-
dürrbach mit drei Mannschaften und 
aktuell ca. 20 aktiven Keglern zwischen 
Kreisklasse und Bezirksliga Unterfran-
ken im Bezirk Unterfranken verteten. Die 
Heimspiele finden mittwochs und sams-
tags in der Dürrbachtalhalle in Oberdürr-
bach statt.
Abteilungsleiter: Christian Ganzer
christian-ganzer@t-online.de
mobile: 0176/63132323
Sportstätte: Kegelbahn Dürrbachtalhalle
St.-Josef-Str. 3 97080 Würzburg

Trainingszeiten
Dienstag und Mittwoch
17 – 22 Uhr Jugend/Erwachsene

Quelle: https://svoberduerrbach.de/kegeln/
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Online war gestern - das ist doch klar, 
die besten Reifen gibt‘s jetzt ganz nah! 
Vor Ort in Würzburg, da wirst du sehen: 
die Reifenbörse - da wirst du verstehen

AN
ZEIGE

Reifenbörse Würzburg 
…der nächste Winter kommt bestimmt!

Egal ob es sich einfach nur um einen Reifen dreht, der Luft verliert oder Sie auf der Suche 
nach dem geeigneten Winterrad-Satz für Ihren neuen Liebling sind: 
Bei der Reifenbörse Würzburg im Neuen Hafen liegen Sie immer richtig!
Es erwarten Sie 30 Jahre Berufserfahrung, eine riesige Auswahl von „günstigen Ge-
brauchten“ bis hin zum Premiumreifen. Hier gibt es für jeden Geldbeutel das passende 
Rad. Mit ca. 3.000 Reifen und passenden Stahl- und Alufelgen vor Ort sowie einem 
24-Stunden-Service für alle Bestellaufträge, gibt es hier so gut wie nichts, was es nicht 
gibt! Und das Beste ist: Man gibt auf Wunsch seine nicht mehr benötigten Reifen in 
Zahlung.
Durch fachgerechte und ehrliche Beratung, einem super Service und Preise, die einem 
konkurrenzlos erscheinen, hat man sich über Jahre hinweg zum Insider Tipp Nr. 1 in der 
Region gemausert. Pünktlich zur Wintersaison bietet die Reifenbörse den Radwechsel 
inkl. Radwäsche und Einlagerung Ihrer Sommerräder im Paket für 75,- Euro an. Auch 
interessant für Frühdenker – kaufen Sie jetzt Ihre Räder und erhalten die Einlagerung 
bis zum Wunschtermin und den Radwechsel kostenlos dazu.
Die professionelle Achsvermessung (Spureinstellung) gibt es zum Festpreis inkl. der 
Arbeitszeit bei PKW für 69,- Euro bzw. bei SUV für 79,- Euro.
Also… der nächste Winter steht vor der Tür! Am besten gleich einen Termin vereinbaren 
oder unverbindlich ein Angebot einholen. Bei der Reifenbörse berät man Sie gerne.
Reifenbörse Würzburg im Neuen Hafen, Friedrich-Koenig-Str. 26 a,, 97080 Würzburg, 
Tel.: (0931) 45 25 31 38, E-Mail: reifenboerse.wuerzburg@web.de
www.reifenboerse-wuerzburg.de

Das Team der Reifenbörse.                                                                                                                          Foto: Lothar Hausstein
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		  UD 17.30 Uhr Oktober-
		  Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  Sitzen in der Stille
		  Anmeldung: Fam. Deitert 
		  Tel: 0931-960684
	 joachim-uta.deitert@t-online.de
Mi.	 22.10.	 UD 14.30 Uhr Offener Treff
		  für Jung und Alt, Pfarrheim
Do.	 23.10.	UD 14 Uhr Seniorenkreis
Fr.	 24.10.	 UD 17.30 Uhr Rosenkranz-
		  Andacht
	 	 UD 18 Uhr KAB-
		  Bratwurstfest
Sa.	 25.10.	 UD 18 Uhr Konzert
		  OD Taizé-Gottesdienst
		  - Kommunionspendung
So.	 26.10.	 DA 10.30 Uhr Messfeier
		  OD 17 Uhr Rosenkranz-
		  Andacht „Lichtreicher 		
		  Rosenkranz“
Di.	 28.10.	 UD 17.30 Uhr Oktober-
		  Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Basis-Termin
Mi.	 29.10.	 UD 14.30 Uhr Offener Treff
		  für Jung und Alt, Pfarrheim
		  UD 19.30 Uhr Kommunion-
		  Kinder Dürrbachtal 2026:
		  1. Elternabend im Pfarrsaal
Sa.	 1.11.	 OD 9 Uhr Messfeier
		  UD 14 Uhr Friedhofsgang
		  OD 15 Uhr Friedhofsgang
		  UD 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
So.	 2.11.	 OD 10.30 Uhr Messfeier
		  DA 18 Uhr Messfeier - 	
		  Totengedenken: Gottes	
		  dienst mit Gedenken an 	
		  die Verstorbenen aus dem
		  gesamten Dürrbachtal - 	
		  im Rahmen der Verab-
		  schiedung von Heilig 		
		  Geist zum Jahresende
Di.	 4.11.	 OD 14.30 Uhr Senioren-
		  Gemütl. Beisammensein	
		  bei Kaffee u. Kuchen
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
Mi.	 5.11.	 UD 14.30 Uhr Offener Treff 	
		  Für Jung und Alt
Fr.	 7.11.	 UD 17.30 Uhr Eucharist.	
		  Anbetung, 			 
		  Beichtgelegenheit

DA = Dürrbachau (Heilig Geist)
UD = Unterdürrbach 
         (St. Rochus u. St. Sebastian)
OD = Oberdürrbach (St. Josef)

GOTTESDIENSTE / Termine
(Änderungen vorbehalten)

Sa.	 11.10.	 OD 8.15 Uhr Fahrt zum 
		  Benediktushof/Holzkirchen
		  Meditation mit Einführung 	
		  anschl. Mittagessen 
		  (9 -12 Uhr); Anmeldung bei 	
		  Fam. Deitert 
		  Tel: 0931-960684
	 joachim-uta.deitert@t-online.de
		  DA 18 Uhr Messfeier 
		  Im Rahmen der Verab	-	
		  schiedung von Heilig Geist 	
		  zum Jahresende. Es spielt 	
		  die „BÄND“ anlässlich 	
		  ihres 30-jährigen 
		  Bestehens anschl. 
		  Begegnung im Pfarrsaal. 
So.	 12.10.	 UD 10.30 Uhr Familien-
		  Gottesdienst zur 		
		  Erntedank-Segnung der 	
		  Erntegaben, anschl. 		
		  Eine-Welt-Verkauf und 	
		  Mittagessen im Pfarrheim
Di.	 14.10.	 UD 17.30 Uhr Oktober-
		  Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier	
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  Sitzen in der Stille
		  Anmeldung: Fam. Deitert 
		  Tel: 0931-960684
	 joachim-uta.deitert@t-online.de
Mi.	 15.10.	 DA 14 Uhr Senioren: 
		  Rosenkranz-Andacht 
		  UD 14.30 Uhr Offener Treff
		  für Jung und Alt, Pfarrheim
Fr.	 17.10.	 UD 17 Uhr Ökumenischer 	
		  Festgottesdienst anlässlich	
		  des Gründungsfestes der 	
		  FFW Unterdürrbach mit 	
		  Fahrzeugweihe, 
		  anschl. Festkommers
So.	 19.10.	 UD 9 Uhr Messfeier
		  OD 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 21.10.	 OD 14.30 Uhr Senioren: 	
		  Wort-Gottesdienst, 
		  anschl. Kaffee und Kuchen
		

GOTTESDIENSTE | TERMINE

		  UD 18.30 Uhr Messfeier
Sa.	 8.11.	 DA 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Ökumenischer 	
		  Wortgottesdienst 
	 	 Eröffnung der Faschings-	
		  Saison - Knorrhalla
So.	 9.11.	 UD 10.30 Uhr Messfeier
		  anschl. Eine-Welt-Verkauf

Kontaktbüro:
Dürrbachtal 67; 97080 Würzburg; 
Tel: 0931-95543 (Di. 16 - 17.30 Uhr).

Verwaltungssitz:
Katholische Gemeinden 
Veitshöchheim/Dürrbachtal; 
Herrnstraße 1;
97209 Veitshöchheim; 
Tel: 0931-92150;
E-Mail: 
pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de
oder st-vitus.veitshoechheim@bistum-
wuerzburg.de

Mo - Fr 9-11.30 Uhr. 
Mi, Do 14.30-16 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
Di.	14.10.	 14.30 Uhr Senioren		
		  kreis in der Immanuelkirche 	
		  im Gemeindesaal, mit Inge 	
		  Wollschläger.
Fr.	 24.10.	 14 Uhr „Glücksmarei“- 		
		  ...einfach mal malen... 		
		  freie Malnachmittage mit 	
		  Heike Sämann: 
		  Anmeldung erbeten. 
		  Gemeindehaus St. Johannis 
So.	26.10.	 19. Sonntag nach Trinitas
		  10 Uhr Gottesdienst  		
		  Immanuelkirche
		  Pfarrer Frank Witzel mit 	
		  Diakon Timo Richter

Ev.-Luth. KG Würzburg-St. Johannis 
Dürrbachtal 50 · 97080 Würzburg 
Tel.: 0931 03228484                   
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE I TERMINE

Immanuelkirche

GOTTESDIENSTE | TERMINE GOTTESDIENSTE | TERMINE
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IMPRESSUM

Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld,
Tel.: 09367 56749-25,
 E-Mail: info@mainfrankenkurier.de
Redaktion: Ralph Seeberger (v.i.S.d.P), Helga Schartel.
E-Mail: redaktion@mainfrankenkurier.de

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des 
jeweiligen Autors und nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 

Anzeigenleitung: Christl Seelmann, 
anzeigen@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
in den Würzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle und 
Dürrbachtal verteilt. Auflage: 10.500 Stück. 
Auslagestellen unter: www.mainfrankenkurier.de

Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 7. November 2025

Redaktions- u. Anzeigenschluss: 
Do. 23. Okt. 2025

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. 
Bitte teilen Sie uns aus rechtl. Gründen Ihre Anschrift und Telefonnum-
mer mit. Auch benötigen wir Ihre Bankverbindung, da wir gewerbl. An-
zeigen nur gegen Bankeinzug annehmen. 

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, 
Post: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH, 
An der Spielleite 9, 
97294 Unterpleichfeld 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Wohnung gesucht! 3-4 Zi, ab 100 qm, Gäste WC, von akadem. Se-
niorenpaar o. Haustier baldmöglichst in Lengfeld u. Umgebung.                                   
valentinawuerzburg@web.de; 016097887419

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN AN
ZE

IG
EN

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 




